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llie SpinnenfaunadesFr()hburgei'iRaumes , ' 
: J, .I / .. .' 

, VI. Cttmidae, 'Lyeosidae mid Pisanridae 
" ' ","'" :",')' 

Über di~ Ökologie und Phänologie der, .Arten diese~ drei. Familien 
~liegenbisher aus dem ... Frohburge:r Gebiet nur wenige ·Ergebnissevor. 
Mit Ausnahme einiger sehr häufiger Arten (wie z~B.Pardosa amentata, , 
Pardosa lugubris und Pisauramirabilis) wurden siemeist~ nur in gerfuger • 

: Amah1 gefuriden; so daß küriftige Sanmieljahre ,auch hier das;BüdaQ-' 
runden müssen. ,', ' ' 

,I Die De~erminationerfolgte nach :q.A.II:LundJ;>.AIi:L(1927), .ROEWER 
(1929), TONGIORGI (19'66a,b) und LUGETTI und, TONGlqRGI (1969). In' 
der Nomenklatur halte ich mich an die jew:eils neuesten mir,vorl~egenden 

, , taxonomischen Arbeiten. ' , ' _. " , 
I' 

,,' ,Familie: Ctenidal(, -:- Kammspinnen ',' , \ " 
. '. , ,i." r ,', 

Die GattungZora C. L. KOOH wirdin übereinstimmung,:init den meisten modernen 
Autoren in die Familie der Gtenidae gestellt. In älteren Systemen steht 'sie bei den 
'nahev,erwandten Lycosiden (vgl. HOMANN (1961) über die systematisoheStellung ) 
der Oteniden) oder bei den Gl'IJ,bionid.en. D.AlILuiJ.d!).AlIL (1927)hrachtensiein ' 
einer eigenen Fa:inilie Zoridaetinter. ," '. ,": ' ' , , " ," > " ' ' 

, < ,I -, 

i 

.:Zora, nemoralis (BLCKW;) I:: .. , 
), 

, ' .. __ I, ' .", " . • -'. " :'.' ',' , __ .J 

Von dieser Art liegen mir, bisher rmr' 3, W mid zahlreiche: inadUlte, 
Tiere aus der dünnen Laub~ und Nadelstreu eines trockenen, lichten 
Kiefern-Birken-Beständes ,ineiriem altEm:' Steinbru6h "vor.'AuchD-'\ffL 
und D.ARL (1927)nennenJ.>aub-undNadelstreuan:schatt~gen, ,trockenen 
Stellen. und trockene ,Moospolster und Gras als FundsteIlen., Aus' diesen 

. wenigen ,Angaben 'schält ,sich eine Xerophilie 'der Attheraus.· Außerdem 
scheintZ. ·nemoralis :halbschattiges· Gelä.nde zu bevorzugen (xerophil~, ' 
hemiombrophi1)~' " . ; '. . . . 
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Über diep'hänologie der:Art kann ich 'nochlkeine Aussage machen: ~ ;, • 
Adult~ Sj2Sj2 farid ich im 11, VIIIuit:d XI, inadulte Tiere in II, VI, VIII, 
,1+ und . XI." TRETZELS' :(1954) Einordnung-als· stenochrone 'Art ist sicher' . 

. . unzuti·effend. . . . . . .' , . 
;Fit~dorte(:StreÜ~~äld" .. "-,, 

Z. spinim;anaist . na:ch'CA:sEm(t962) eint) typische WaldforIll' die 
mittlere Feuclltigkeit bevorzugt. AuchDAHLund DAHL' (1927) führen 
leicht schattige, etwas feuchte Orte 'an .. ' . . '. . 
• " Ich f~tiddieTierevorwiegendin' der ,Bodenstreu der Lau,bwälder,aber 
auch .im n~sse:i1 Moos inder 'Verlandungszone eines' Waldteiches, im 
Erlenbruch und in einem alten, ZIemlich trockenen Schilfhauferi am' 
Teichufer;·' JuiJgtierederArt gehören im Frühjahr zu den A~roi;tauten .. ' .. ' 
, TnETzELs Charakteristik als mesök, hylobiont-hemihygrophil {BRAUN ,.' .' 
undRAimLlint 19~9)'scheint mir nach den, vorliegenden Funden zu eng. 

, Vielleicht;jst, die Arthesser als· (4emi-)ombrophil~euryhygr zu. be'-
'zeichnen. .", • "'. ' . ' . , 
,)Die phänolögleist;:n~c):l iin:klar (BRAUN und,RABELER1969). Mir' ' 
liegen set aus, II,VI und ,X bis XII :UIldSj2Sj2 aus I, II, 'V, ViII; IX und XI ~ 

. vor~ Die ReifezEJit.ist jedenfallssehrweitgefaßt.' . . ': ..... ::., "'/'. \' ".: ' ..... " / 

Fundorte: Fröhburg,.ND"Erligt" 
, Stadtpark 

. ',,NS(} "Eschefelder Teichy" I 

Streitwald . ,. " 
Gna,ndst~m"";' ' 

, . Fänlili~:ty~osid~e ~ . wolfs~phlllen 
Alopecosa cunell;ta'(CL;) "Tarentulacuneata (OL.) 

. Von dieser Art . wurde bisiallg. nur ein. Sauf einer Viehweide erbeutet. 
NaCh • TRETZEL '.( 1949) isyA: cuneata pltotobiont" lleinihygrophil. , , ' 
"SC$ER'(1971}stellt sie zu den,eurych,ron"Spmmerreiferi Arten .. 
. Fu~dort:NS(}·,;:Esche~elder Teiche" ' ' 

Alop~cosa;trabalis (OL:); 'T~rent,ulatrabali8 (OL.) 
/ ,.' :', .,' : / '. ;, : . :' :' ... " .' '.' . . 

. , 

Auch,von dieser ArtliegeJi bü:;hera,us dem Frohburger . Gebiet mir: 
wtmige Funde vor. Ich sammelte ,subadulte Tiere vom Erdbodenin '\ 
.eineirl Kahlschlag1uridein Sj2 imV im kurz~n Rasen einer Scllonung.DAHL 
und' DAHL (1927). nennen geschützte; dürre, 'sonnigecund steinige, Orte '. 

"(Waldräri<l6r;:-lich~ungen u:ri:d ~wiesEmkAls Reifezeit geben sie V --;:VI an~' . . , ". '. '. '., .. ' ~;. , " ,. . " .' . 
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,'. I" .. ) : .... 
·Fundorte: Frohburg,TanniiJht 

Stöckigt 

. Pardosa a;n~ntat'a (CL.) :- Lycosk~ac~ataJL), 
Diese in Massen auftrete~d~ Spinne gehört iude~h~~figstenFrüh- . 

jahrsarten übe1;"haupt. Sie lebt an feu()hten, offen'eriOrten, ",ie feuchten 
Wiesen, hier besonders an Bachufern, aufTeiciidäinmim; aufViehweiden, 
an Waldrändern, in Gärten und auchauf'Feldern,CASEMIR. (1962) 

'. nennt sie "typisch für da!,! unbeschatte'te.GTIinlaIldufer">Sie ist ph()to-
phil-hygrophil. . . " . ." ." ""' .. 

Nach BROEN' und MORITZ (1963) istP.amentatastenochron (~~. 
IV -VI). Die Reifezeit ist jedoch si,~her\Veiter gefl1ßkM:lrliegen .adulte: ' 

. (M aus 1,.11, IV, V, VI und VIII und.~ aus IIu~d+Vbis VIII vor;" 

Fund()rte: ,Frohburg,ND "Erligt" 
Park, 
Gärten' 
'Kaplanberg 

'NSG "EschefelderTeiche" 
NSG"Hinterstöckigt" 
Streitwald 
S~Öcki~t . 

" " ' ..... . .; '.,' '. , ,Q 

PardOsri hortensis· (THoR;) ..••. '. Lycosah()rt'ensis' (THoR.) 
, . . .;.", . ,\ 

. :Von dieser' südlichen, .thermophile~ Art ·fi~g .. ich ,ern ]wko~tragendes .' 
~imVI ineinem,qewächshauk. Dieser Fund blieb bis jetz~ vereinzelt. 

, Fundort: Fi"olib~lrg . , ' . / ., . 

. \ . '" .,.. .;. 

Pardosa lugubris(WALcK.) = Lycosa,chelata (0. F.MÜLLER) 

P; 'lugubris tritt in • ge~igrieten Biotopen oft in Ma~sen.aur: Sie ist ein •. 
Tier der lichten,' nicht zu Jeuchten Laubwälderünd lebt hierar;n Boden 
und in kurzem Gras. TRETzEL (nach BRAUN undRAilEr,:ER1969) charak~ 
terisiert sie als. inesök,hemiombrophil-hemihygrophil.,Nach über~ 
einstimmenden i\ngl;j.pert in'.der Literatur:'(DAHL ulldD:ARr11927;" 
BRoENundMORITZ 1963; MERRETT 1968; EDGAR1971)istP:lugubris 
st(:lnochron-sommerreif' (~~··IV'--:VI]\· 'Auch irieine Funde passen im .,' 
wesentlichen in dieses Schema: ~~ V, ~~V~VIIrund:XI'(!), .~~' mit 
Kokons VI-VIII.' .. , ., .' 
'. ., ). .,." ,'.' ':.' I;:. ..... ',.' '.', 
_ Am 27.6.1971 fing ich.im StadtparkE:iohburg (feuchter. Lau9wald)ein ~d,er " 
Art, das im angeschwollenen ,Abdomen ;(lmen fadendünnen, aber. 15 om larigeri,·. 
dicht aufgeknäuelten Fadenwurm (Mernii88pec.)beherbergte:' ' . 

I' 
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. Fundorte:. Frohburg; . Tannicht '. 
· . . ND,;Erligt" 

{' 
Stöckigt 

Stadtpark 
Harzberg 

Streitwald, . . '.' . '. ' . 
. ·.·Deutsches'Holz, Seebischteich '. 

Altmörbitz·. •. ' . 
. .' 

) .. 

· . • Pa~do8a m~nticola (CL.) . '. LYCQsa ~onticola (Ch) . '. . ... , . 
. -. ,:: " ' - ',' ,: , ' ,[,' ,( . 

· - Diese photobiont-xerophile ~rt (BRAUN und RA~ELER 1969) bewohnt 
dürre, steinige; der Sonne stark ausgesetzte Orte (D.AHL und D.A:HL 1927). . i . 

" I~h fand sie .m offejiem, sandig-kie~igem Gelände' zwischen spärlichem 
Graswuchs. . . . . , . " '.' , 

,. ,) ., D~eArt ist: stre~g~ten0~hron~ wobei. die Reifezeit in. ve~schiedenen 
· Gel:hetenunterschi~dlich hegen kann (BRAJJN .undRABELER 1969):' 

.' . 

MERRETT, (1968) und SÖHÄFER(197H Ö'Ö' V-VI; '.. '. 
,Mir liegen adulteÖ'Ö' aus dem VIII und ~~. aus VItind VIII vor. Im 

.. VIII' wurden ~uch'kokontragende ~~ beobachtet. ., 
FUnd6rt: Frohburg, Kaplanberg 

., ])ardOsapalustris' CO.) . ,Lycos~ iarsalis' (THOR.)· 

. p; ~~alustri~Jebt ~uf:Lehmwiesenund TriftenTI:ndist photobioht~ 
hemihygrophil (BRAUN und RABELER1969). Mir liegt bisher nur em~ . 
ausdemVI,vonemerWeidefläche vor: . ' 

\, Nac~ BROEN! und MORITZ qß63) und.BRAUNUhdRABEt..ER (1969) . 
. . ist· die. Art , sommer~stenochron (Höhepunkt V.,-VI). In' dieses Schema 

" fügt sich der vorHegende Fund ein. . 
· Fiuidort:Frohburg,Kaplanberg' 

,J ~ .. ' :'} I 

. Pardosa prativaga (L. KOCH) 'Lycosariparia (C. L. KOCH) 

· P.'prativag~ist phötophil-hygrophii'(BRAUNl,md RABELER. ÜI69).Sie 
lel>t. im Frohburger Gebiet anGraben-und.Teichufern. Sie sonnt sich . 
gern ,auf den .Blättern der UfeI'J?flanzen, um bei der' germgstenBe~ 
unruhigung ~der Vegetation zu -verschwmden. ( . '. 

J • Die Art iststeiloclm:ip.-sommerreif (DARL pnd ])ARL 1927; TÖNGIORGI 
,1966a; BRAuN und R.A.llEÜ1R1969). Ich fand Ö'Ö' im V und W von V 

bis ~X. Kokontragende ~~ wa~envon VII-IX zu beobachten. MERRETT' . 
(1968)'machpdarauf aufmerksam, daß P. prativaga später als die sehr . 
nahe verwandteP.pullata reif ~ird.. ) . 
Fundorte: . NSG. "Eschefelder Teiche" . 
", .. Niedergtäfenhain,Stein,bruch '.' 

. . : 
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Pardosa pullata . (CL.)' ' Lycosa pullata'(CL. r . . ' { 
Di~seArt,tritt an geeigneten Orten in sellrgrößerAnzahl aut'Sie 

, lE3bt ähnlich wie' P,amentata ,und, P., prativaga 'im· Gras an f~uchten, 
belichtetEm Stellen (feuchte Wiesen inUfe~ähe,:.Graben"Und Teich: i , ' 

ränder, Straßengräben u .. ä.). Ich fand sie selten auch in,lichtenifeuchten . 
Laubwald-Biotopen;! TRETZEL (1949) kennzeichnet· sie .aIs :photophil~ 
hygrophil:' . "'" .... " .'. ',' . .'" ' ' 
'.' P. pullataist im Gebiet stenochr6n~sommerreif(d"d'- VI, ~~. V-yrII, 
Ei:KokonsVIII). Auch MERRETT, (1968)und SCHÄFER (1971) geben als 
Reifezeit der cM V'-:'VIan. \ ' . 
Fundprt~ : Frohburg, Kaplanberg ! .; 

NSG "Eschefelder Teiche" 
Stöckigt' ' 
Streitwald 
Niedergräfenhain, Stei~bi')1ch 

, Pirata hygrophilus. ,(THOlt.)' . 
P. hygrophilu8.lebt in,derBodenstreu sumpfiger Bl'Imhwälder' ~d, . 

ist ombrobiont-hygrobiont. Ich fand sie hierarl.Bachufern, am ,Boden 
und unter Steiilen. ,Außerdem siebte ich sie aus fauleiIdem lIeu' unter 
dichtem Busch~eHr am TeIchufer. " . . . 

Die Art ist nach BROEN und MORITz,(1963)stenochron-s<;>mmerreif , 
(Ö'Ö' V-VIII). MIT liegen bisher d"d" aus , dem V upd Waus V-Ix: vor.' 
In VI, VIII und IX: fa:q.d ich ~ mit Ko~'ons.Ein kokontragendes ',~ 
war auf der :Unterseite eines Steines iD: einen Gespinstsack eingesponnen; 

- Fundorte: Frohb~~g, ND "Erligt{' ' , " -
Eisenberg 

NSG "Eschefelder Teiche"; 

Pirata piraticUB tCL~) .' ' . ". . .' 
.' P.piraticUB ist qie häufigste Art der GattuiIg im Fr~hburgerR~tim. 

'Sie'ist,photophil-hygrobiont und kommt im Anspülichtund Ufenvuchs 
,der T~iche und Bachläufe vor. Auchirri nassen,Moos in der Verlandurigs~ 
zon~,der Teiche fand ich sie. Nacl). CiSE:M:m (1962) ist P., piiaticus 
typisch für leicht beschattetes, feuchtes Gelände. Mir liegim d"S aus dem\ 
V, VII und~ aus V, VI, VIlun:d VIII vor. In den'genannten ]\fonaten,' 
sind auch ~~ mit Kokons anzutreffen. Die 4rt ist erirychron-son:i.merreif 
(SCHÄFER 1971). ) i . , ' 

, Fundorte: Frohburg, ND "Erligt" 
. Park 

. NSG "Escliefelder Teiche" 
Stöckigt \ " 
NSG ;,Hinterstöckigt". 
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/ Piratula latitans (BLCKW;) 
Diese Art fand ich in lichten,feuchten bis nassen Biotopen, zwischen 

Anspülicht, Gräsern, Uferpflanzen und verrottenden Schilfstengeln am 
Teichufer.Die Artistphotobiont7hygrophil(TRE'.rzEL 1949). 

P. latitans charakterisiert einen besonderen phänologischen Typ, bei 
dem die Ö'Ö'stenochron, die ~~. aber eurychron sind (TRETZEL 1954; 
BROEN und MORITZ1963). Im Frohburger Gebiet wurden Ö'Ö' im Vund 
~.~ in VI, VIII, IX und~I gefangen. Alle.diese~~ trugen Eikokons .. 
FundortE;: Frohburg, K~planbe:r:g' 

NSG "Eschefelder Teiche" 

Trochosaruricola (DE GEER) 

Die mitteleuropäischen Trochosa-Arten sind auße~ordentlich schwer determlo 

nierbar(besonders die Sj:fi2). Die in den Bestimmungstabellen angegebenen Unter­
scheidungsmerkmale sind nach ENGELHARDT (1964) auf Grund ihrer sehr großen 
Variabilität zur Arttrennung nur sehr bedingt brauchbar. Da die Arten jedoch sehr 
unterschiedliche Biotope bewohnen, wurden diese zur Unterstützung der Bestimc . 

mung nach morphologischen Merkmalen schwerwiegend berücksichtigt. 

T. ruricola lebtaufunbeschatteten, feuchten Wiesen und im An" 
spülicht der Gewässer (DAHL und DAHL 1927; ENGELHARDT 1964). Ich 
fand sie auf Feuchtwiesen, zwischen Uferpflanzen und unter Steinen 
am Ufer und, in Gärten. Ihr ökologischer Typ ist photophil! )-hygrophil. . 

Die. Artist nachSCHÄFER (1971) diplochron·vom Ooelotes-inermis-Typ 
(Ö'Ö' IV-VI undIX~XI). Ich fand reife Ö'Ö' in IV-und V und VIII 
bis X und WinIII; IV,VIII und IX. 
Fundorte: . Frohburg, Gärten 

·NSG"EschefelderTeiche" . 

Trochosa spinipalpis (F .CAMBR.) 

Diese Art bewohnt sehr feuchtes, gewässernahes, .unbeschattetes 
Gelände; ENGELHARDT .(1964) nennt sie von Nieder- und.Zwischenmoor­
wiesen. Ich fand T. spinipalpis in Ufergehölzen auf derbesorillten 
Uferseite, auf nassen Wiesen und unter Steinen am Teichufer. Sie 
ist mit photophil-hygrobiont zu charakterisieren. . . .. . .' . 

BRoENundMoRITZ (1963) stellen auch diese Art zu den diplochronen 
Spinnen vomOoelotes~inermis-Typ und nennen Ö'Ö'. von II bis· VII und 
IX bis X.Meine Funde (Ö'Ö' V, ~~. IV, VIII und IX) fügen sich in dieses. 
Schema. ein. 

1) Nach ENGELHARDT (1964)spieltdieBelichtung des Biotops für dienachtaktiven 
Trochosa-Arten eine untergeordnete Rolle, so daß eine ökologische Angabe über 
die Lichtanspruche der Arten(z, B.,,,photophil") irreführend sei. Diese Angaben 
sind deshalb hier nur als Biotopcharakteristik zu verstehep.. 
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Fundo;te :Frohhl~rg, Stadtpark .'.. 
NSG"Eschefelder Teich~': 

Trochosate~rica'la'(THOR;)' , '., 

T .. terricold bewohnt halbschattige Orte' mitJriäßigerFeuchtigkeit 
(hemiom:brop~~hemihygroJ?hil nach: TRETZEL!9,49 ;B~AUNillldRA:BE­

. LER 1969): ENGELHARDT (1964) wiesjedoch,durch ~ingeb,ende autöko7 

logißche UnterSuchungen nach,daß' auchterricola hohe,:Aq.sprü(lhe:~Ii 
die Luftfeuchtigkeit in ihrem Mikrohabitat stelltor . . .'. ' . .... ,'. '. ..:. , 

Im FrohburgerRaum lebt sie in der Boderist~eU:,mesophih;rLaub-
wälder,. auch in .Ufergehölzen,. in einem troc~enen,~Birke!1~Kie.ferIl,';· 

. Bestand (Biotop von Gnaphosa bicolor, Lepthyphantes,manBuetUs u .. a: 
'trockenheitsliebender Arten) siebte ich sie gemeinsam mIt Sintulci 
,. corniger,Erigonellah'iemalis u. a. au~ ziemlich feuchte'nM.oospolsterri:' ....• '" 

BRONN und MORITZ (1963) rechrlen T.terricolain Übereinstimmung 
mit TRETZEL(1949) zu den diplochronen Spinnen. v.om Coelotes-inermis, 
Typ (Ö'Ö' lI-VI und VIII-X): Mir liegen, cM aus IV undIX~XI 
'lind ~~ aus VIII und XI vor~ /'. ';)< . 

Frohburg : Frohburg, Sta~tpark 
ND-"Erligt" .. : 

NSG"Eschefelder Teiche" 
Streitwald . 

Xerolycosa miniata (C.i:KoCH) , .. ' .... '.' .'. .. 
" . " 1 .' " ',. -\ : ,'. ,"' - ,. 

Vori., dieser an' sonnige; lichte Biötope gebundenen,photobiont-. ' 
xerophile:n Art fing ich ein Ö'im VI auf eine.m mit kurzen, spärlichElll 
Rasen bewachsenen Sand-'und, Kieshügel. Dieser Biotop stimmt Wit 
dem von, DAHL und. DAHi(1927) genanntenüberein: ("mit kurz~m _ 
Rasen bewachsene Sandstellen") .. , . ." ',' 

. . Ad1.1lteÖ'Ö' nenn:im diese Atit<,>ren' von V.:....VI,,~~ yonV~VII. Di~ . 
,Art ist sommer-stenochron (SCHÄFER 1971);, 

Fundort: Frohburg, Kaplal!.berg, ,c 

', .. ;'---' Xerolycosa~emQrali8(y{EsTJi:)' 
.. :.X.nemora,lis lebt ,;an sonnigEm 'Orten auf nacktem oder mit Nadeln 

.bedecktem Boden", "meist lichte Stellen in.Nadel}iolzwäldern"(DAiiL .' 
und DAHL 1927). TRETZEL,(zit,michB.RAP"N und RABELER1969)'kennJ 
zeichnet 'sieals photophil-xerobiönt und nennt KahlschlägealsVorzugsr 

. biotop. Ichfing ein~ im VI in eineIl!.·lichten, tr<,>ckenenBirken-Kieferri~ 
Bestan(mit sp~rlicher Bodenstreuin einem alten Steinbruc~.; ,,: ,; ~ 

Nach .TRETZEL (1954)' ist die. Art sC!mmer-stenochron mitdenl Maxi:., 
mumin VI-VII; jedoch sind' in Abhärigigkeit von den Witterungs­
beqingungen Verschiebungen möglich, (BRAUN und 'RABELER 1969). . 
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Fundort:Streitwa,ld 

FlI;milie: .' Pi~au'l'idae. - . Ra~bsphmen 
) Pisaura mirabilis .(CL.) 

. . p~. mird;pilis i!3t 'hälifigund allgemeiri. verhreitet. Sie lebt an sonnigen " 
WaJdrandern auf Gestrupp' Und im Grase, auf Ka~scJliägen, auCÖdland, 
.UIid auch in der UfervegetatiQn der Teiche. IhrÖkotyp ist photophil-

.,euryhygr (TRETzEL, 'nach BRAUN undlR.ABELER 1969). P.mirabilis 
. :ist stellochron~sommerreif,wobei die ~~ elle weitgefaßteReifezeit haben 
(Pirata~latitans-Typ,TRETzEL1954;;BRoEN und MORITZ' 1963): Mir 
~iegimJ(f' Ij.us dem VI UndW von V bis VIlvor; Jtmge Tiere verbreiten 
sich im Herbst aeronautisch. " " "." 

'. ' 

, Fundorte: Frohbur~,'NJ)."Erligt"~·· 
. . Park ' , 

.NSG ",Esch:ef~lder Teiche", 
1 Pahna-Holz 

NSG."Hinterstöckigt" 
. 1 

" . -
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